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Von Tür zu Tür

Vorwort des Geschäftsführers 
Wir führen den digitalen Heizungskeller ein  
Sinnlose Zerstörung und Sachbeschädigung

Wir stehen vor entscheidenden Jahren  
Energiesparend, umweltfreundlich, zuverlässig 

Vandalismus in unseren Wohnanlagen 

ı 
ı 
ı

Wir wünschen  unseren Mietern und  Eigentümern einen  schönen Sommer  und erholsame  Urlaubstage! 
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Drei Jahrzehnte nach der Wiedervereinigung stehen die 
Wohnungsunternehmen in Thüringen heute vor anderen, 
aber nicht weniger existenziellen Herausforderungen: Die 
ambitionierten Klimaziele erfordern massive Investitionen in 
die energetische Sanierung des Bestandes. Gleichzeitig trei‐
ben steigende Baukosten und hohe Zinsen die Preise in die 
Höhe. Förderprogramme laufen oft aus, bevor sie greifen 
und gesetzliche Vorgaben ändern sich in hoher Taktung. In 
diesem Spannungsfeld wird das Handeln der Wohnungs‐
wirtschaft mehr denn je zum Balanceakt. 
 
Investitionen 
Die nachhaltige Sicherung und Weiterentwicklung des Be‐
standes steht seit jeher im Mittelpunkt  der Investitionsmaß‐
nahmen von Wohnungsunternehmen. Nachdem in den 90er 
Jahren mit einem immensen Kraftaufwand der massive Sa‐
nierungsstau der DDR‐Zeit abgebaut wurde, steht nun, etwa 
30 Jahre später, die zweite Sanierungswelle an. Viele Woh‐
nungen sind erneut sanierungsbedürftig. Auch der Bedarf 
an barrierearmen und altersgerechten Wohnungen steigt. 
Dabei gilt es auch, energetisch zu sanieren und dabei sozial 
ausgewogene Mietstrukturen zu bewahren.  
 

2024 investierten die Thüringer Wohnungsunternehmen 
rund 500 Millionen Euro, etwa so viel wie in den zurücklie‐
genden Jahren. Jedoch konnten aufgrund von steigenden 
Baukosten, Handwerkermangel und Lieferkettenproblemen 
weniger Maßnahmen umgesetzt werden. Und während die 
Investitionen im Bereich der Instandhaltung und Moderni‐
sierung gestiegen sind, sind die Investitionen in den Woh‐
nungsneubau gesunken. Der Frühindikator für Neubau – die 
erteilten Baugenehmigungen für Wohnungen in Thüringen 
– sank im Jahr 2024 auf einen historischen Tiefstand. 
 

Geplante Investitionen der RWG im Jahr 2025 
Die RWG wird in diesem Jahr etwa 912.800 Euro in ihren 
Bestand investieren. Die Erneuerung von Steigleitungen 
bildet dabei einen Schwerpunkt bei den geplanten In‐
standhaltungs‐ und Instandsetzungsmaßnahmen. Diese 
Baumaßnahme werden wir u.a. in der Turnerstraße 
21–27, in der Goethestraße 22–26 sowie in der Robert‐
Schumann‐Straße 8,10 umsetzen. In der Ludwig‐Jahn‐
Straße 8 werden die Elektro‐Stränge saniert und das 
Treppenhaus gemalert. In die laufende Instandhaltung 
fließen in diesem Jahr voraussichtlich 750.800 Euro. Die ‐
se Position umfasst Kleinreparaturen, Wartungs arbeiten 
und die Herrichtung von Wohnungen zur Vermietung.  

 
Mietentwicklung 
Die wirtschaftlichen Bedingungen in der Wohnungsbranche 
waren auch 2024 schwierig. Die Kosten für Bewirtschaftung 
und Investitionen sind stark gestiegen, was sich vor allem 
bei der Entwicklung der Mieten und Betriebskosten in den 
Thüringer Wohnungsunternehmen zeigt.  
 
Die Kaltmieten in Thüringen sind 2024 im bundesweiten 
Vergleich zwar auf niedrigem Niveau, jedoch spürbar ange‐
stiegen, um die Investitionen in energetische Sanierungen, 
altersgerechten Umbau und den Erhalt der Gebäude stem‐
men zu können. Die Herausforderung dabei liegt darin, eine 
Balance zwischen wirtschaftlicher Notwendigkeit und sozia‐
ler Verantwortung zu finden. Doch um die Investitionen und 

Die Thüringer Wohnungs- 
wirtschaft steht vor  
entscheidenden Jahren.

Michael Heidrich‐Kühn,  
Geschäftsführer der RWG

Abb. Aufwendungen der Thüringer Wohnungs- 
unternehmen für den Bestand
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Finanzergebnis | in T€

Bilanzgewinn | in T€

-58

379

davon Betriebskosten warm | in €/m20,75

davon Betriebskosten kalt | in €/m21,14

Betriebskosten gesamt | in €/m21,90

Instandhaltung | in T€1.134

Investitionen | in T€1.344

Umsatzerlöse gesamt | in T€5.341

durchschnittliche Wohnungsmiete | in €/m24,79

Leerstand | in %3,1

Wohnungsbestand | in VE1.056

Die ACCO GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft hat 
den Jahresabschluss der RWG für 2024 geprüft. Im Ergeb ‐
nis wurde uns eine „ordnungsgemäße Geschäftstätigkeit 
bzw. ‐führung“ bestätigt sowie der „un einge schränkte Be‐
stätigungsvermerk“ erteilt. Trotz der aktuellen  Herausfor ‐
derungen steht die RWG „auf soliden Füßen“ und ist für 
zukünftige Aufgaben gut gewappnet.  

Wirtschaftsprüfung 2024 testiert  
der RWG ein solides Ergebnis 
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den Erhalt der Wohnungen zu sichern, müssen auch zukünf‐
tig die Kaltmieten weiter moderat angepasst werden. 
 
Betriebskosten 
Die Betriebskosten sind im Vergleich zu den Kaltmieten in 
den vergangenen Jahren deutlich gestiegen. Während im 
Jahr 2020 die warmen Betriebskosten noch bei durchschnitt‐
lich 1,05 Euro/m2 lagen, wurden 2024 durchschnittlich be‐
reits 1,70 Euro/m2 fällig.  
 
Die Preise für Strom, Gas und Fernwärme haben sich nach 
den starken Schwankungen in den Jahren 2022 und 2023 
teilweise stabilisiert. Trotzdem sind sie noch immer deutlich 
höher als vor der Energiekrise. Auch der Wegfall der Ener‐
giepreisbremsen und des reduzierten Mehrwehrtsteuersat‐
zes im Jahr 2024 führt erneut zu spürbaren Mehrkosten – 
vor allem bei den Heizkosten. Besonders auffällig ist der 
starke Anstieg der Fernwärmepreise  mit teilweise zweistel‐
ligen Zuwachsraten, der teils sogar deutlich über dem all‐
gemeinen Energiepreisniveau liegt. 
 
Auch für die Zukunft zeichnet sich eine weiterhin rasante 
Preissteigerung ab: Perspektivisch ist zu erwarten, dass die 
Nebenkosten zunehmend zum bestimmenden Bestandteil 

der Wohnkosten werden. In vielen Fällen werden sie voraus‐
sichtlich die Höhe der Kaltmiete erreichen oder sogar  
übersteigen. Übrigens eine Entwicklung, die für Mieter und  
Wohnungsunternehmen gleichermaßen Risiken birgt: Als 
Ab rechnungsstelle für Energieversorger und öffentliche Ab‐
gaben müssen Wohnungsunternehmen erhebliche Mitar‐
beiterkapazitäten aufwenden und darüber hinaus die 
Bo nitäts‐ und Zahlungsrisiken tragen. 
 

Steigende Betriebskosten auch bei der RWG 
Auch für unsere Mieter werden die Betriebskosten in die‐
sem Jahr weiter steigen. So sind z.B. die Müllgebühren 
um 20 Prozent angestiegen. Bei den Heiz kosten fällt die 
Preissteigerung sogar noch höher aus – Heizen verteuert 
sich um bis zu 35 Prozent. Um hohe Nachzahlungen zu 
vermeiden, möchten wir noch einmal auf die Möglichkeit 
verweisen, die Vorauszahlungen selbstständig zu erhö‐
hen. Setzen Sie sich dafür bitte mit uns in Verbindung.  
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RWG in Zahlen | Stand: 31.12.2024

Abb. Entwicklung der Miete und Vorauszahlungen 
in Thüringen 

Abb. Entwicklung der Verbraucherpreisindizes  
für Thüringen (Basis 2020)
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Wir laden Sie ein!
 
 
 
 
 
 

Stadt- und Vereinsfest 
Samstag, 16. August 2025 

Gemeinsam mit vielen weiteren  
Partnern unterstützt die RWG das  
alljährliche Stadt‐ und Vereinsfest  
auf dem Platz an der Bogenbin‐
derhalle. Zahlreiche Höhepunkte 
warten auf die Besucher, die Ver‐
eine unserer Stadt präsentieren 

ihr umfangreiches Angebot. 
 
 
 
 
 
 
 

18. Ronneburger 
Sommerkino 

Samstag, 6. September 2025 
Innenhof Schloss 

Kommen Sie am 6. September in  
den Innenhof des Ronneburger 

Schlosses und genießen Sie  
gemeinsam mit uns einen  

unterhaltsamen Filmabend. Los 
geht es mit Einbruch der Dunkel‐

heit. Den Titel geben wir wie 
immer kurzfristig bekannt. 

 
 
 
 
 
 
 

Weihnachtsbäckerei 
Dienstag, 9. Dezember 2025 

14:00–18:00 Uhr 
Am 9. Dezember öffnet wieder 
unsere Weihnachtsbäckerei der 

RWG. Hier können unsere kleinen 
Gäste Plätzchen verzieren und 
Weihnachtskarten gestalten.

Wohnung finden, nicht suchen 
Mit der neuen Suchfunktion wird Woh‐
nungssuche ganz unkompliziert. Mit 
Filtern wie Anzahl der Zimmer, Woh‐
nungsgröße und Gesamtmiete lässt 
sich im Handumdrehen die perfekte 
Wohnung finden. Und das Beste: Mit 
der Funktion „Merkliste“ kön nen jetzt 
Favoriten gespeichert und jederzeit 
wieder darauf zugegriffen werden. 
 
Aktuell informiert –  
Neuigkeiten und Events  
auf einen Blick! 
Im Menüpunkt „Aktuelles“ finden Sie 
alle Neuigkeiten rund ums Wohnen in  
unserer Wohnungsgesellschaft – von 
aktuellen Bauprojekten über Wohn‐
tipps bis hin zu Ver an staltungen.  

Seit wenigen Wochen ist unsere neugestaltete Internetseite online. Mit einer 
klaren Struktur und im modernen Look liefert sie nun alle relevanten Infor-
mationen auf einen Blick. Das frische, zeitgemäße Design überzeugt nicht 
nur optisch, sondern ist auch intuitiv und leicht navigierbar – auf allen Ge-
räten. Schauen Sie doch mal rein.  

 
Optimiert für Sie – unsere neue  
Website ist jetzt online

Modern, zukunftsorientiert  
und benutzerfreundlich! 
Unsere neu gestaltete Homepage ist 
optimal auf die heutigen Nutzungs‐
gewohnheiten abgestimmt. Da immer 
mehr Menschen online Informationen 
und Wohnungen suchen, haben wir 
bei der Entwicklung unserer neuen 
Website den Fokus auf eine intuitive, 
nutzerfreundliche Navigation gelegt. 
 
Optimiert für alle Geräte –  
jederzeit und überall! 
Ob Computer, Tablet oder Handy: Un‐
sere Website passt sich automatisch an 
Ihr Gerät an. Das responsive Design 
sorgt für eine angenehme, übersicht‐
liche Nutzung auf allen Geräten. Damit 
Sie alle Infos immer griffbereit ha ben! 
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Michael Kaster 
Der erfahrene Handwerker unterstützt 
uns seit 1. Juni im Bereich Türen, Fens‐
ter und Trockenbau. Die Zusammenar‐
beit ist für uns kein Neuland, denn 
Herr Kaster war bereits seit vielen Jah‐
ren als selbstständiger Handwerker ein 
verlässlicher Partner für die RWG.

Kennen Sie auch das Problem? Sie planen eine Feier 
und haben keine Übernachtungsmöglichkeit für ihre 
Gäste. Dann buchen Sie eine kostengünstige Gäste-
wohnung bei uns! 
 
Die Ronneburger Wohnungsgesellschaft bietet mit der 
Vermietung von Gästewohnungen einen zusätzlichen  
Service für alle Mieter, Eigentümer, aber auch Gäste der 
Stadt Ronneburg an. Auf Grund der großen Nachfrage  
verfügt unsere Gesellschaft gegenwärtig über 14 Gäste‐
wohnungen bzw. Apartments, welche als Übernachtungs‐
möglichkeiten zur Verfügung stehen. 
 
Bei den Gästewohnungen handelt es sich um vollständig 
eingerichtete 2‐Raum‐ und 3‐Raum‐Wohnungen für  
max. 4 Personen. Sie verfügen über einen Fernseher, 
Radio, Kühlschrank, Toaster, Kaffeemaschine sowie  
Geschirr und noch vieles mehr. 
 
Bettwäsche kann auf Wunsch bereitgestellt werden.

 
 
 
Preise bei Belegung bis 2 Personen 
• für RWG‐Mieter/Eigentümer:   45,00 €/Nacht 

je weitere Person:                       5,00 €/Nacht 
• Übrige Gäste:                           55,00 €/Nacht 

je weitere Person:                       5,00 €/Nacht 
• zzgl. Endreinigung:                   20,00 €/Whg. 
• bei Bedarf Bettwäsche:               7,50 €/Person 
(Preise inkl. Mehrwertsteuer) 
 
Kontakt  
Telefon  036602 339‐18 
Internet www.ronneburger‐ 

wohnungsgesellschaft.de/ 
gaestewohnungen

Preise & Kontakt 

Zu Gast in Ronneburg

Neu im Team

Diane Haubenreißer 
Seit 1. April unterstützt Frau Hauben‐
reißer die RWG in der Finanzuchhal‐
tung. Die Geprüfte Bilanzbuchhalterin 
bringt umfassen de Berufserfahrung in 
der Immobilienwirtschaft mit, denn sie  
hat bereits viele Jahre in einer Immo‐
bilienverwaltung gearbeitet. 

Seit wenigen Wochen unterstützen 
zwei neue Mitarbeiter das Team der 
Ronneburger Wohnungsgesellschaft. 
Hier stellen wir Ihnen unsere neue 
Finanzbuchhalterin und den ersten 
Handwerker im Team der RWG vor. 
Wir freuen uns auf eine vertrauens-
volle Zusammenarbeit!
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Sperrmüll 
Sperrige Gegenstände wie Möbel und 
Kinderwagen werden nach Terminab‐
sprache mit dem AVW Ostthüringen 
(Telefon 0365 8332150) einmal im Jahr 
kostenlos vor Ihrem Haus abgeholt. 
Auch die Wertstoffhöfe nehmen Sperr‐
müll an. 
 
 
 
 
 
Schadstoffe 
Ihre Schadstoffe geben Sie kostenfrei 
am Schadstoffmobil ab. Jeden dritten 
Mittwoch im Monat steht es von 15.00 
Uhr bis 17.00 Uhr am Wertstoffhof 
Paitzdorfer Straße. 

    Leichtverpackungen  
(Gelbe Tonne) 
Kunststoff‐, Metall‐ und Verbund ver ‐
pa  ckun gen wie Flaschen von Wasch‐, 
Spül‐ und Pflegemitteln, Quark‐ und 
Joghurt becher, Konservendosen, leere 
Spraydosen, Tetrapacks. Alle Dinge, die 
mit dem „Grünen Punkt“ versehen 
sind. Beachten Sie, dass Sie die Entsor‐
gung dafür anteilig schon mit dem 
Kauf bezahlt haben. Vor diesem Hin‐
tergrund empfiehlt es sich be sonders, 
auf die sorgsame Mülltrennung zu 
achten, um Kosten zu sparen! 

Altpapier/Pappe 
(Blaue Tonne) 
Unverschmutztes Altpapier und Verpa ‐
ckun gen aus Papier und Pappe, zum 
Beispiel Zei tungen, Zeitschriften Kata‐
loge, Schulhefte, Bücher, Kartons und 
Schachteln. Füllen Sie die Tonnen bitte 
platzsparend und falten Sie vor allem 
Versandkartons flach zusammen. 

Bioabfall  
(Braune Tonne) 
Kompostierbare Abfälle natürlich‐
pflanzlichen Ursprungs, zum Bei‐
spiel Küchenabfälle wie Obst‐ und 
Gemüsereste, Kaffeefilter, Kartof‐
felschalen oder Schnittblumen 
und alte Blumenerde.  
 
Bitte beachten! 
Enthält die Biotonne Plastik, Fo-
lien oder andere Fremdstoffe, 
wird sie gemäß einer bundes-
weiten Verordnung nicht mehr 
geleert. Die RWG muss dann 
eine kostenpflichtige Sonder-
leerung beauftragen, die auf die 
Be triebskosten umgelegt wird. 

Altglas  
(farblich getrennt) 
Alle Glasverpackungen, getrennt nach 
den Farben Grün, Braun und Weiß.

Wir alle sind aufgefordert, unseren 
Kindern und Enkeln eine möglichst 
intakte Umwelt zu hinterlassen. Ei -
nen kleinen Beitrag dafür kann man 
schon mit konsequenter Mülltren-
nung leisten. Doch nicht nur das. 
Die Tren nung der Abfälle hilft auch 
dabei, Entsorgungskosten zu sparen 
und so die Betriebskosten zu redu-
zieren – vorausgesetzt, der Müll ist 
korrekt getrennt. 

Richtig Müll trennen 
hilft Geld sparen

Restabfall  
(Graue /  
Schwarze Tonne) 
Hier hinein gehören alle Abfälle, die 
keiner anderen getrennten Sammlung 
zugeführt werden können, u.a. Hygie‐
neartikel, Windeln, Kleintierstreu, Kno‐
chen, Fleisch‐ und Wurstreste, Tapete, 
Staubsaugerbeutel, Stifte und Spiel‐
zeug sowie Kunst stoffgegenstände, 
die keine Verpa ckung sind. 
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Etwa 100 Ameisen‐Arten leben hierzulande. Ihre Größe 
reicht von knapp zwei bis zu etwa zehn Millimetern. 
Doch auch in ihrer Farbe und in der Art des Nestbaus  
unterscheiden sie sich: unter oder über der Erde, in altem 
Holz und manchmal eben auch in Gebäuden. 
 
Für Menschen sind Ameisen meist ungefährlich. Bei  
Gefahr versprühen sie Ameisensäure, die auf der Haut 
brennt, aber in den geringen Mengen harmlos ist. 
 
Im Sommer sind Ameisen besonders aktiv. Sie lockern 
die Erde im Garten auf, fressen tote Tiere und ernähren 
sich unter anderem von den Larven einiger Schädlinge. 
Allerdings können Ameisen auch ziemlich lästig werden. 
Vor allem dann, wenn sie in die Wohnung kommen.  
 
Kein Futter für Ameisen 
Besonders die Suche nach Nahrung lockt die Ameisen in 
unsere Wohnungen. Werden sie fündig, markieren sie 
den Weg vom Nest zum Futter mit Duftstoffen – eine so‐
genannte Ameisenstraße entsteht. Krümel und Essens‐
reste sollten deshalb immer schnell entfernt und Vorräte 
in dicht verschlossenen Behältern aufbewahrt werden. 
Auch das tägliche Entsorgen von Abfällen hilft, die Amei‐
sen fernzuhalten. 
 
Diese Hausmittel vertreiben Ameisen 
Starke Gerüche wie Lavendel, Minze, Zitronenschalen 
oder Essig helfen, Ameisen zu vertreiben. Wenn Sie  
den Duft auf Ameisenstraßen sprühen, wird die Orien‐ 
tierung der kleinen Krabbeltiere gestört und sie werden 
schonend vertrieben. Auch breite Striche aus Kreide  
oder eine Spur Kalk können Ameisen fernhalten, da 
die Tiere diese alkalischen Stoffe meiden.  
 
Befindet sich ein Ameisennest im Gebäude oder in den 
Kabelschächten, informieren sie uns bitte! Wir beauf‐ 
tragen in diesem Fall einen Schädlingsbekämpfer. 
 

Plötzlich sind sie da, und wenn man Pech hat, 
auch noch in Massen: Schädlinge wie Ameisen, 

Fliegen, Motten und Silberfische. In einer kleinen 
Serie geben wir Ihnen Tipps, wie diese Tiere gar 

nicht erst in die Wohnung gelangen – und  
was Sie tun können, wenn sie dennoch da sind.

Was tun, wenn´s krabbelt?

Teil   1

Ameisen
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Das moderne, KI‐gestützte Steuerungssystem überwacht 
bestehende Heizungsanlagen und Fernwärmestationen 
gleichermaßen und ermöglicht eine konti nuierliche  
Kontrolle und Optimierung der Heizungsanlagen in Echt‐
zeit. Das Ergebnis: weniger Energieverbrauch, sinkender 
CO2‐Ausstoß und geringerer Wartungsaufwand. 
 
So funktioniert der digitale Heizungskeller 
Bis zum Sommer 2025 werden wir alle Heizungsanlagen 
mit Temperaturfühlern und Messeinrichtungen ausstat‐
ten. Diese Sensoren erfassen wichtige Messwerte wie 
Vorlauf‐ und Rücklauftemperaturen. Per Funk werden 
diese Daten live an eine zentrale Plattform übertragen, 
welche die Informationen sicher speichert und analysiert. 
Die KI‐gestützte Analyse erfolgt automatisiert und liefert 
in Echtzeit Empfehlungen zur Optimierung des Betriebs, 
um Energie zu sparen und die Effizienz zu steigern. Sollte 
es zu Temperaturschwankungen oder einem Heizungs‐
ausfall kommen, wird sofort ein Alarm gemeldet.  
 
Die Vorteile für unsere Mieter 
• Energiesparend: Durch die digitale Überwachung und 

Steuerung der Heizungsanlagen in Echtzeit kann der 
Energieverbrauch um bis zu 24 Prozent gesenkt und so 
Heizkosten reduziert werden. 

• Umweltfreundlich: Weniger Energieverbrauch führt 
zu einer Verringerung des CO2‐Ausstoßes und leistet 
somit einen Beitrag zum Umweltschutz. 

• Zuverlässig: Die kontinuierliche Überwachung hilft, 
Störungen frühzeitig zu erkennen, Wartungsarbeiten 
gezielt durchzuführen und Ausfälle zu verhindern. 

Um den Wärmeverbrauch zu optimieren und damit 
Heizkosten zu sparen, haben wir uns entschlossen, 
die Steuerung unserer Heizsysteme zu digitalisieren. 
Dafür nutzen wir ein Angebot von Vodafone. 

Digitale Überwachung 
der Heizanlagen reduziert 
den Energieverbrauch 
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Auch bei der Ronneburger Wohnungs‐
gesellschaft nehmen solche Vorfälle 
deutlich zu. Immer häufiger kommt es 
zu beschädigten Parkbänken, zerstör‐
ten Mülleimern, zerschlagenen Glas‐
scheiben und beschädigten Fallrohren. 
Jedes Jahr müssen wir mehrere tau‐
send Euro aufwenden, um diese Schä‐
den zu beheben – mit steigender 
Tendenz. 
 
Hoher Anteil an jungen Tätern 
Für Vandalismus in Form von Sachbe‐
schädigung gibt es in der Kriminalsta‐
tistik belastbare Zahlen: Im Jahr 2024 
wurden in Deutschland 557.309 Fälle 

Bei der Redewendung, andere hätten sich „wie die Vandalen benommen“, 
weiß jeder, was gemeint ist: mutwillige Zerstörung. Vandalismus richtet sich 
in der Regel gegen öffentliches oder privates Eigentum und zeigt sich meist 
als Sachbeschädigung.

Vandalismus: Sinnlose Zerstörung  
und Sachbeschädigung

registriert (2023 waren es 556.189). Be‐
sonders auffällig dabei: Kinder und Ju‐
gendliche sind hier über proportional 
häufig tatverdächtig – bei Kindern liegt 
der Anteil bei 9,1 Prozent, bei Jugend‐
lichen bei 13,9 Prozent. 
 
Was viele nicht wissen: Sachbeschädi‐
gung ist eine Straftat. Sie kann mit 
einer Geldstrafe oder sogar mit einer 
Frei heitsstrafe von bis zu zwei Jahren 
geahndet werden. Handelt es sich um 
eine „gemeinschaftsschädliche Sach‐
beschädigung“ (§ 304 StGB) – etwa an 
öffentlichen Einrichtungen wie Park‐
bänken – drohen den Tätern sogar bis 

zu drei Jahre Haft oder eine entspre‐
chende Geldstrafe. 
 
Helfen Sie mit! 
Die Täter zu finden, ist oft schwierig, 
doch jeder von uns kann etwas gegen 
Vandalismus tun, ohne sich selbst in 
Gefahr zu bringen: 
• Schauen Sie nicht weg. Wenn Sie 

beobachten, dass jemand mutwillig 
etwas zerstört, informieren Sie um‐
gehend die Polizei. 

• Überlegen Sie gut, bevor Sie ein-
greifen. Insbesondere bei Gruppen 
oder alkoholisierten Personen kann 
die Situation schnell eskalieren.  

• Sprechen Sie mit Ihren Kindern. 
Erklären Sie ihnen, warum öffentli‐
che Einrichtungen wichtig sind und 
dass Schäden letztlich von der Allge‐
meinheit bezahlt werden müssen. 
Weisen Sie auf den Nutzen von öf‐
fentlichen Anlagen hin. 

• Gehen Sie mit gutem Beispiel vo -
ran. Zeigen Sie, wie man mit öffent‐
lichem und privatem Eigentum 
res pektvoll umgeht. 

• Helfen Sie der Polizei. Wenn Sie 
Zeuge einer Tat werden, notieren Sie 
sich möglichst genaue Informatio‐
nen zu Ort, Zeit, Tatverdächtigen 
oder genutzten Fahrzeugen. 

• Melden Sie Schäden sofort. Das ist 
besonders wichtig, wenn eine Ge‐
fahr für andere besteht. 

 


